
Mitteilungen der Verwaltung (Frau Bonenkamp): 
 
Projekt “Bänke für Brackwede“ des gemeinnützigen Vereins Pro Brackwede 
(Umweltbetrieb der Stadt Bielefeld) 
 
Der aktuelle Stand in Kürze, wie folgt: 
• Die Bänke und Müllbehälter sind inzwischen da. 
• Der Bankstandort am “Roten Amt“ wurde bereits durch unsere Auszubildenden 
 umgesetzt. 
• Alle übrigen Standorte haben wir uns mit den Kollegen vor Ort angesehen, sodass sie 
 Bescheid wissen, was, wo aufgestellt werden soll. 
• Laut Rückmeldung des zuständigen Vorarbeiters geht es so schrittweise in der 
 kommenden Woche (ab dem 30.10.2023) los. 
 
Die zwei Bänke auf dem Vorplatz Bezirksamt haben wir absprachegemäß erst noch 
zurückgestellt. 
 
Projektstand der Bearbeitung der Stadtteilzentren im Bundesprogramm “Zukunftsfähige 
Innenstädte und Zentren“ (Bauamt) 
 
Zur Stärkung der Stadtteilzentren und der Innenstadt erhält die Stadtverwaltung Bielefeld 
finanzielle Unterstützung durch das Bundesprogramm “Zukunftsfähige Innenstädte und Zentren“. 
Bereits in der Informationsvorlage 5314/2020-2025 wurde zu den Einzelmaßnahmen, die durch 
das Bauamt und durch das City.Team der Stadt Bielefeld geplant sind, informiert. 
 
Mit Hilfe von Fördergeldern sollen erstmalig die Stadtteilzentren in ihrer Gesamtheit untersucht 
und mit Einzelmaßnahmen unterstützt werden. Hierfür wurde eine Informationsveranstaltung am 
19.04.2023 für die Bezirksvertretungsmitglieder organisiert, in der die vier Einzelprojekte für die 
Stadtteilzentren erläutert wurden. 
 
Mit der Umsetzung der ersten Maßnahme “Stadteilzentren als lernende Räume“, über die ein 
Stärkungskonzept für die 20 Zentren und drei Vertiefungskonzepte für ausgewählte drei 
Stadtteilzentren erarbeitet werden sollen, wurde bereits begonnen. 
 
Den Auftrag für die Bearbeitung des Stärkungs- und der drei Vertiefungskonzepte hat das Institute 
for Design Strategies der Technische Hochschule Ostwestfalen-Lippe aus Detmold erhalten. Die 
Auftragnehmerin wird in den nächsten Wochen anhand von aufgestellten Kriterien wie unter 
anderem Versorgungs- und Aufenthaltsqualität, Bezirkskultur, Anbindung zum Stadtteilzentrum 
und die Vernetzung zum Stadtzentrum die 20 Stadtteilzentren aktiv untersuchen. 
 
Weiter erhalten die Akteure und Schlüsselpersonen in den jeweiligen Bezirken eine 
Informationsmail zum Projekt und dem weiteren Verfahren. Der ersten räumlichen Untersuchung 
folgt dann eine Beteiligungsphase mit den Schlüsselakteuren. Im Rahmen der Akteursbeteiligung 
ist die Teilnahme der Bezirksbürgermeister*innen beabsichtigt. 
Diese wird für Mitte Januar bis Mitte Februar 2024 avisiert. 
 
Die Verwaltung wird über die Ergebnisse der Untersuchung und Beteiligungsverfahren 
informieren und einen Vorschlag zur weiteren Konkretisierung im Frühjahr 2024 unterbreiten. 
 
Weitere Informationen können unter www.bielefeld.de/ziz nachgelesen werden. 

http://www.bielefeld.de/ziz

